
Herausgeber: 
Stadt Rosenheim  
Amt für frühkindliche Bildung, Erziehung und Betreuung 
Reichenbachstraße 6 | 83022 Rosenheim 
Bildnachweis: Stadt Rosenheim, iStock.com/Jacob Lund 
Stand: Januar 2026

Beiträge und Buchungszeiten

Buchungszeit
Stunden/Tag

Buchungszeit
Stunden/Woche

monatliche Gebühr
vorbehaltlich der rhythmischen 

Kindertageseinrichtungs- 
gebührenerhöhung

 unter 3 Jahre ab 3 Jahre

4 – 5 Std. 20 – 25 Std. 406 EUR 164 EUR

5 – 6 Std. 25 – 30 Std. 443 EUR 179 EUR

6 – 7 Std. 30 – 35 Std. 480 EUR 194 EUR

7 – 8 Std. 35 – 40 Std. 517 EUR 209 EUR

8 – 9 Std. 40 – 45 Std. 554 EUR 224 EUR

> 9 Std. > 45  Std. 591 EUR 239 EUR

Täglich warmes Mittagessen 96 EUR

Einzelnes warmes Mittagessen (Ausnahme) 4,80 EUR

Der Freistaat Bayern entlastet Familien mit einem 
Beitragszuschuss von 100 EUR pro Monat ab dem  
01. September des Kalenderjahres, in dem das Kind drei Jahre 
alt wird. Dieser Landeszuschuss wird mit der monatlichen 
Gebühr verrechnet und gilt dann für die gesamte Zeit in 
Kindertageseinrichtungen bis zum Schuleintritt.

	� Spiel- und Getränkegeld monatlich 5 EUR in allen 
Gruppen, unabhängig von der Buchungszeit.
	� Das Essensgeld wird für zwölf Kalendermonate erhoben.
	� Die Beiträge werden jährlich angepasst.
	� Die Mindestbuchung und Mindestanwesenheit ist vier 

bis fünf Stunden pro Tag und muss die tägliche Kernzeit 
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr zuzüglich der Bring- und 
Abholzeiten beinhalten.
	� Es besteht die Möglichkeit der Beitragsübernahme bzw. 

einer Zuschussgewährung durch das Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien der Stadt Rosenheim. Der 
zugehörige Antrag muss jährlich neu gestellt werden. Die 
Bewilligung des Antrags ist einkommensabhängig. 
	� Wir haben an 30 Tagen im Jahr geschlossen. Zusätzlich 

kann an bis zu fünf Tagen wegen Fortbildungsmaß
nahmen geschlossen werden. 
	� Der Ferienplan wird rechtzeitig im Herbst bekannt 

gegeben.

Kontakt

Kindergarten Stadtmäuse
Zinnkopfstraße 2
83026 Rosenheim
Tel. +49 (0) 80 31 / 4 23 43
E-Mail: kindergarten.stadtmaeuse@rosenheim.de
www.stadtmaeuse.rosenheim.de

Ansprechpartnerinnen
Gitti Fuchs, Einrichtungsleitung
Isabell Stiglauer, stellv. Einrichtungsleitung

Anmeldung

Die Anmeldung für alle städtischen Kindertageseinrichtungen 
in Rosenheim findet in der ersten Märzwoche für Herbst 
desselben Jahres statt und erfolgt über das Online-
Anmeldeverfahren. Die genauen Zeiten können Sie auf  
unserer Homepage oder in der örtlichen Presse nachlesen.

Träger

Stadt Rosenheim
Amt für frühkindliche Bildung, Erziehung und Betreuung
Geschäftszimmer, Tel. +49 (0) 80 31 / 365-14 11 
Reichenbachstraße 6
83022 Rosenheim
E-Mail: geschaeftszimmer.kita@rosenheim.de

INFORMATIONEN 
UND PREISE

Kindergartenplätze ab 3 Jahren
Integrationsplätze
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Wir über uns

Wir sind eine städtische Kindertageseinrichtung, die es seit 1973 
gibt.
Unser Haus bietet Platz für 89 Kinder in vier Gruppen. Dies 
sind eine Regelgruppe, eine Integrationsgruppe und zwei 
Kindergartengruppen, die die Bezeichnung „zertifizierter 
Bewegungskindergarten“ tragen.

1999 entschieden wir uns am Ende eines gemeinsamen 
Projektes mit Eltern und Kindern für unseren Namen. Der 
Name entstammt dem bekannten Märchen: „Stadtmaus und 
Landmaus“. Er soll zum Ausdruck bringen, dass wir mit unseren 
Kindern die Welt entdecken und Freundschaften schließen 
wollen. Zum anderen soll er auf die Stadt als unseren Träger 
hinweisen.

Leitziele

Unser Kindergarten möchte sein…
	� für Kinder – ein Freiraum für Spiel- und Lernerfahrungen in 

Geborgenheit.
	� für Eltern – ein Ort der Begegnung und ein Ort für 

Anregungen und gegenseitige Hilfestellungen.

Qualitätssicherung

	� über Reflexion der pädagogischen Arbeit
	� durch Qualitätsmanagement/Handbuch
	� über Elternbefragungen
	� über Teilnahme an Fortbildungen
	� mit Teamtagen
	� durch Supervision/Coaching/eigene Fachberatung

Arbeitsweise

Wissen ...
	� dass Spielen die entsprechende Lernform des Kindes ist. 

Im Spiel erobert das Kind die Welt und verarbeitet seine 
Erlebnisse, deshalb ist das Spiel zentraler Bestandteil der 
Pädagogik.
	� dass Kinder sich besonders für aktuelle Themen interessieren, 

die sie in ihrer Umwelt erleben. Aus diesem Grund arbeiten wir 
mit einem situationsorientierten Ansatz, um die Interessen der 
Kinder in Angeboten und Projekten einzubinden.

Gute Voraussetzungen schaffen ...
	� für das Spiel der Kinder mit einer vorbereiteten Umgebung 

und sorgfältig ausgewählten Materialien.
Beobachten ...
	� um festzustellen, wo jedes einzelne Kind in seiner Entwicklung 

steht.
Hören ...
	� was Kinder zu sagen haben. Wir sind aktiver Gesprächspartner, 

nehmen Anteil und respektieren demokratische 
Entscheidungen.

Fragen ...
	� was Kinder stärkt und wie wir Potenziale unterstützen können.
	� wer bei der Förderung einbezogen werden kann.

Geben ...
	� Kindern Anerkennung und Anregungen, um die 

Eigeninitiative zu unterstützen.
	� positive Rollenmodelle, Vorbilder für konstruktives 

Problemlösen.
Achten ...
	� auf die Bedürfnisse des einzelnen Kindes und der Gruppe.
	� auf schützende Bedingungen für das Kind bei Veränderungen 

in seinem Lebensumfeld.
	� darauf, den Kindern eine Verbundenheit zur Natur zu 

vermitteln.
Einsatz ...
	� für ein offenes, wertschätzendes Erziehungsklima.

Gewähr ...
	� entwicklungsorientierter Bildungsangebote nach dem 

Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) des 
Bayerischen Kinderbildungs- und betreuungsgesetzes 
(BayKiBiG).

Was wir brauchen ...
	� ist eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Eltern, um 

gemeinsam beste Entwicklungsmöglichkeiten für jedes 
Kind zu erreichen. 

Öffnungszeiten

Von Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 16:30 Uhr.

Unser Angebot

	� alters- und geschlechtsgemischte Gruppen (eine Regel-, 
eine Integrations- und zwei Sportgruppen)
	� engagierte, feinfühlige pädagogische Fachkräfte
	� hoher pädagogischer Standard
	� Eingewöhnungskonzept
	� Zusammenarbeit mit Fachdiensten/Therapeuten
	� Begabungsförderung als FitZ-Projekt-Einrichtung
	� frisch zubereitetes Mittagessen unserer eigenen 

Hauswirtschafterinnen

„Wenn man
genügend spielt,

solange man klein ist,
trägt man Schätze mit 
sich herum, aus denen 

man später sein 
ganzes Leben lang 

schöpfen kann.“
Astrid Lindgren


